
Stand Island 

Juzeiger und Herold. 
Sntered at the Poet Office at Grand Island as 

wrolid class matter. 
1 

Erscheint jeden Freitag· 
—- —- —..»« 

I. I. send-Iph, s «- Oefuesfledee. 

M Io. 305 III Zweite Strafe. 

Idoiuteitteittcoedtniimsem 

.Anzeiger und erold« nebst .Sonn- 
tags um« tot en nach irgend einer 

AdrefLetn den Ber. Staaten nnd 
Tana a pro Jahr ................ 82.-)0 
r 6 Monabte .i 

........ 

fis 
..... zäg Voraus ea un ro a r... «- 

« 
z h g Y« Beinah-. 1.oo 

ich Deutschland, Cestreich und der 
S weis pro Jahr (strikt im Vorauil 3.00 

äär Monate .................... 1.«50 

Iebibtrn für Inn-irrem 
l Spalte pro Monat ............... I10.0» 
O « « « 

............... 5.00 

i « « « 
............... :j.00 

J « « « 
............... 2.00 

Eine Karte pro Monat ............. 1.00 
Lotalnotizem Erste Jnfertion pro Zeile me- 

Jede folgende Jnsertion pro Zeile. Ze. 

Fünfhundert Pfundschwer sind 
die ,,Geheitnal’ten« im Drequ-Prozeß. 
Also gewogen sind sie, und leicht befun- 
den dürften sie trotz der fünf Centner 
auch werden. 

D a S von den vereinigten Demokra- 
ten und Populisten am Samstag aufge- 
stellte Ticket ist ein sehr gutes und nuni 
kann der Wahlkatnpf beginnen. Es 
ist jedoch noch sehr früh und eine drei 
Monate lange Compagne für die Conn- 
tywahl durchaus nicht nach unserem Ge- 
schmack, weshalb wir uns noch einige 
Zeit der Ruhe gönnen wollen—und nn- 

feren Lesern erst recht. 

J n Deutschland macht nian sich lu- 

stig über die oielbeforochene Lügenfensa- 
tion des «N·« Y. Herald«, nach welcher 
Admiral Dewey geäußert haben sollte, 
der nächste Krieg der Ver. Staaten wür- 
de gegen Deutschland geführt werden. 
Der Berliner »Vorwärts« rathet unsern 
JingoT lieber erst mit den zilipinos 
fertig zu werden, ehe sie an einen Krieg 
gegen Deutschland denken. i 

D i e Demokraten und Populisten 
von Hall County haben sich wieder ver- 

einigt für die Herbstrarnpagne und ein 
gemeinschaftliches Ticket aufgestellt nnd 
zwar wie folgt: 
Für Schanineifter, 

John Thornfsen 
friir lilerL 

C. H. M e n ck. 
Für Sigm-, 

Touglas Gildert. 
Fiir Zchnlfnperintendent, 

T-. H. Fishdurn. 
Für Richter-, 

J. H. Mullin 
Mir Tisi. Wer. Nerl, 

D. D. O«Kane. 
———————-——— l 

E S ist etwas Erhebendes uin den I 

amerikanischen Abscheu oor Anarchie— j 
in anderen Ländern! Wenn in Cubasz 
in Mittel- oder Südarnerita oder wies 
jeyt in Domingo »Am-reine droht«, day 
wollen unsere Jniperialisten ernnngT 
schaffen. Wenn oder im eigenen Lande 
die Herrschaft deo Mobs an die EtelleY 
der Geseyesherrschast tritt; wenn Ileger 
ohne Recht und Gesetz jiiinlich zu H tx. 

derten dein Rassenhasfe geopfert, mec- 

liche Arbeiter von gemieiheten Scheme- «« 

nieder-gesich- sj-.-.., ooei Auslande-r um« 

Verletzung ih«er Vertragsrechie hin-. 
mordet weiden-Was berührt die asiat- 

chiescheisen, frommen Gemächer nicht« 

D i e ishicago Tribune warnt den ge- 
liebten John Ball soc der furchtbaren 
Entfchlofsenheit der Busen, deren Lon- 
doner Organ für den Krieggiall mit der 

Zerstörung der Goldbergwerle im 
Trangvaal droht. Tie Tribune meint: 
England solle nicht vergessen, daß die 
alten Niederlander, die Vorfahren der 
meisten Buren, einst entschlossen waren,« 
lieber durch Zerstörung der Dämme ihr 
Land und sich selbst zu zerstören, als 
sich nochmals der Herrschaft Spaniens 
zu unterwerfen; die den Buren jeder 
Zeit mögliche Zeftörung der Galdrninen 
im »Rand«-Gebirge Transvaal’s würde 
aber England and seiner Börse viel 

« 

furchtbarer beschädigen als die Buren. 

i 
O i n e Anzahl ausgemusterter Sol-. 

baten in Sau Anwalt-, Ter macht-ll 
schwer belastcrde Mittheilungen. Bei 
iljker Abfahrt aus Manila befanden sichs 
nicht weniger als 3000 schwerlranke 
Soldaten in den Hoipitälern. Eine noch 
größere Zahl, für die in den Hase-irri- 
lern kein Platz geschafft weiden konnte, 
lag unverpflegt in ungefnnden und feuch- 
ten Quartieren. Viele, die so schwer 
am Fieber litten, daß sie kaum ihr Ge- 
wehr halten konnten, wurden vor die 
Front getrieben. Von der brntalen 
Behandlung, w.lche sie erfahren, kann 
man sicheiaen Begriff machen nach den 
beglanbigten Aeußerungen eines unserer 
Hospitabsetzte in Manne-: »Es Ist 
ener. Ubilliger 50 Soldaten in Manila 
zzn begraben, als einen zurück nach den 
tsc- Staaten zn schicken « 

san kann sich nnschwer vorstellen, 
w ein Dsmpfer derartige Rohheiten 
tser Opferwikliqkeit unserer Truppen 
nei- maß. Tät so brattal mißhandeln-i 
TWsevnnt man einen ldia 
M Wunders den-die« Esauzeåeichich s 

see is- einsam-Jam- ieiei seh-! 

siedet ein Opter. 

Unter dieser Spipmarke verleiht drei 
»Jl1inois Staatszeitung« ihrer gerechten 
Entrüstung über den feigen Anschlag aus 
das Leden des Meister Labori, dein An- 
walt von Hauptmann Treytug, dessen· 
Prozeß jetzt in Nennes, eFrankreich oor 

einem Kriegsgericht verhandelt wird, in 

folgenden wuchtigen Worten Ausdruck: 
»Von-Ver la komme-· heißt so viel 

wie »das Glück oerbefsern«, also falsch 
spielen. Lessing hat uns in feiner »Min- 
na oon Barnhelm« damit bekannt ge- 
macht und wer sich näher unterrichten 
will, was die Worte bedeuten, der niag 
heim Prinzen von Wales anfragen. 
»(’-orrig(sr la justice« denken die Natio- 
nalisten, Royalisten und Radulisten in 
Frankreich, denen die bürgerliche Neva- 
dlik zu einfach, zu friedlich, zu haus- 
dacke ist, und sie haben mit falschen Do- 
kumenten und Zeugen in den Dahqu 
Prozeß eingegrisfen, sie haben die Armee 
aufgeheyt, mit der Revolution gedroht 
und sogar den Meuchelmord in ihren 
Dienst gestellt, um in dem unseligen Pro- 
zesse, der seit Jahren Frankreich schändet 
und nicht zur Ruhe kommen läßt, eine 
ihren Anschlägen auf die Republit gün- 
stige Wendteng herbeizuführen 

Angenommen selbst, Dreysus, der ein 

lotterigeg Leben führte, hätte sich mit der 
Spionage netdüchtiger Personen abgege- 
ben nnd leichtsertigen Umgang gepflogen, 
»ohne es zu wissen«, urn init Blaine zu 
sprechen, so wäre dieses Vergehen eines 
stizierg eine Mücke irn Vergleich zu detn 
Eleohanten der Niedertrachi und Ver- 
schwörung, der Lüge und Verleiiindung, 
den die Anti- Dreyfusarden die Juden-; 
heper und Vaterlandsretter« aus der j 
Mücke gemacht haben, unt Dreysus zul eniehren und die französische Regierung 
zu diseretidiren und in fortwährender 
Unruhe zu erhalten. 

Der Prozeß ist nun in Nenneg itn 
Gange und man hat allgemein den Ein- 
druck erhalten, daß die jetzige sranzösische 
Regierung die moralische Kraft und den 
Mr th besitze, das gesaninite Dreyfrug- 
Material unparteiisch zu prüfen und ein 
gerechtes Urtheil herbeizuführen. 

Nur die Gerechtigkeit konnte das 
Schandinal reintvaschen, rnit deni der 
Drehfuz-Skandal Frankreich befleckte, 
und nun lauern die Mordduben aus den 
zu früher Morgenstunde zuni Gerichts- 
saale eilenden Advokaten Ferdinand La- 
bori, der Dreysug oertheidigt, und jagen 
ihin hinterrücks eine Kugel in den Beil-. 

»(Jorriger la justice!« Ader wartet 
nur ihr Glückgritter und Mordduhen, die 
ihr iin Namen des Vaterlande-T ja sogar 
im Namen der Religion gegen die Repus 
blik ankämpst, um rnit Hilfe der Armee 
einen Bourbonen oder Napoleoniden aus 
den Thron Frankreichs zu erheben! All 
eure Anschläge werden zu schanden wer- 

den, denn der Dreyfus:Prozeß wird nicht i 
rui- por und für Franzosen, nein, er wird i 
vor aller Welt geführt 

llin it Uhr früh des H. August sinkt 
Labori, von der Kugel des Menchelinör: ; 
der-Ei getroffen, aus dem Wege zum Ge- 
richtssaal zusammen, und um is llhri 
Morgens des gleichen Tages leien wirj 
Chicagoer schon den Bericht über dass 
Bubenstück in den Zeitungen. s 

Tie große Welt ist sehr klein gewor- 
den; wir Alle sitzen irrt lnerichtsiaale zuz 
:lienneS, kein Wort geht uns verlorens 
und in derselben Stunde, in der das Ur- 
theil verkiindet wiid wisse-i wir auchi 
schon ob Frankreich sich reingervaicheiisk 
oder noch mehr besudelt hat. 

——.— ....»..-- i 
Die populiftische Couociition ani« 

Samstag erwählte folgende Telegaten 
sur Staats-konvention: E. S. Lee, Johii 
Lhoriissen, Jos. Sonderinann, H. A- 
lscwaidT P. W. Francisz J. F. Hamm, ; 

Frei- Roß, J. M. Happer, W. D. Var-i 
iorvs, Col. Belizer, John Mulleii, Tr. 
Zahlen Theo. Steuerg, J. kli. Ihr-nip- 
son, Geo. Auguitiiie, J. W. Pence, H- 
A. Gallup, P. C· McMaster, W. J. 
Burger, Mike Cur-eins Folgende-i sind 
die Telegaten zur Judicial lkonventionI 
H· A. Edivards B. H Haine, BUF 
Merrill, J. M Augustine, Wut. Thotnss i 
sen, D. M Alter, Geo. H. Bürger, 
Pai. Horte, M. P. Hanna, S. H Fer- 
gusoih W A. Dan. 

D a H schreckliche Unglück in Lmaha 
letzte Wache, wo «l brave zeuerwehn 
leute getödtet und inebrere andere ver-· 

letzt wurden nnd zwar nur dadurch, daß » 

eine eisenbeschlagene Leiter beim Herab- 
nehnten einen elektrischen Draht berührt-, J 
beweist wieder einmal, wie nothwendigl 
es ist, daß alle Trabtleitungen nur noch! 
unterirdisch gelegt sein sollten, nament- l 
lich aber in größeren Städten, wo die- 
Telephon-, Telegraphen-, elektrischLicht- 
und T.rolle9-Dräbte ein ungeheures 
Netz bilden, das es der Feuerwebr sast 
unmöglich macht, an ein Gebäude zu 
kommen. Alle Gesellschaften sollten ge- 
zwungen werden, ihre Dtäbte aus der 
Lust zu etttsernen. 

Yelletvstose statt-nat vie-. 
Tie »Sart-Saiian ist nahezu vorbei-»nur 

etn Manat bleibt noch übrig. Diejenigen, 
welche beabsichtigen, ihn better noch tn besit- 
chen, müssen sich deshalb bald entschließen 
Das Yellowftone Parkbnch der Darmwan- 
32 Seiten, 28 Jllttstratianen—entbiilt gerade 
die Fingerzeige, die der Tourist ebmiicht. 
M giebt an, wie den Pakt zu ertei en—was 
die Reise kostet-wie viel Zeit sie beansprucht 
»Was da zu sehen ist nnb wie man es am 
besten siebt. Aus Verlangen seerverssickd 

Eine Speise-me nach dem 

Teils-Miene Bart ist die beste Vergnügan rei e der Welt. 
Ein Aufenthalt von einer o e zwischen 
seinen Geifer-h See-, S achten und kochen- 
dett Quellen ist ein Genie , der sonst nirgend- 
m ans zei- Wm geboten seiden sann- 

I ra ne i s, Gen. Pass. Agi» Sssb Oniaha, Neb. 

geartet Zum-im Mldnmh 
Der Welt-Konstes von 

Schönheiten. 
Alle leitenden Nationen der Welt sind 

repräsentirt aus der West-Midway auf 
der Ansstellnng zu Ornaha, durch den 
»Weltkongreß von Schönheiten,« beste- 
hend aus vierzig schönen jungen Frauen. 
Alle sindgeboren in den verschiedenen« 
Ländern die sie repräsentiren und erschei- 
nen in den Costümen ihrer betreffenden 
Länder. Typen des amerikanischen Na- j 
tionalcharakters nnd eine englrs che 
Schönheit in Hoskostüm gezeigt, ge- 
schmückt tnit einer Schleppe von kostba- i 

ren Diamanten. Frankreich, Deutsch-l 
land, Rußland, Japan, China, Speks 
nien, Italien, Griechenland, Afrika, l» 
Nord-Amerika, Jrland, Schottland, 
Cuda und Portorico, sowie eine Anzahlij 
anderer Länder sind vertreten durch die; 
schönsten ihrer Frauen. Rostüme deoi Bauernstandeg von Europa werden ges 
tragen, se nach den Ländern, welche dies 
Trägerinnen vorstellen. Welche der Ko- 
stüme sind prächtig, reich und schön,j 
Machiverke oon Worth, Paris. Ter« 
,Schönheitg-Congreß« befindet sich in 
einem schönen, in klassischer Architekturl 
ausgeführten Gebäude rnit großem Bor: ! 
saal, Alles reich dekorirt. Die Ausftel-J 
lungghalle ift prächtig erleuchtet durch! 
Elektrizität und das ganze Innere groß- 
artig geschmückt mit seidenen Flaggen, 
Bannern und Draoerien, in den Farben 
aller Nationen. Es ist das schönste und 

besteinoerichtete Gebäude, da je aus einer 

Midway irgend einer Augstellung gesehen 
wurde und kostete 85000. 

reis- zessäissesiuuk 
Lemen Bros. geben eine sa- 

inose Vorstellung hier. 
Lemen Broc. Cireus gab eine Vor- 

stellung hier am Dienstag Nachmittag. 
und eine Abends. Jedermann der den-i 
selben beiwohnte, ipar zufrieden damit. 4 

Es ipar der beste Circits der jemals hier 
in Rebivood Falls war, 

Vor Allein, Raiah, der größte Ele- 
phant aller Zeiten, größer als Jumbo 
und um zwei Zoll größer als Barnum’s 
Wunder, war ausgestellt, und ihn zu 
sehen, war allein den Eintrittgpreis 
werth. 

Jin Cireuszeli wurden sensationelle 
itnd ausregende Kunststücke ausgeführt. 
Reiten aus bloßen Pserderücken, vorge- 
sührt oon Vertretern beider Geschlechter, 
die das Publikum mit wonnigen Schau- 
ern ersüllte, sowie Hoch- und Weitsprim 
gen, Schmebereck-llebungen, und römi- 
sche Hippodroin - Weitrennen. Tom, 
das borende Känguruh, borte mit seinem 
Meister mit einer Routine, die einem 

Jiin lkarbett alle Ehre gemacht hätt-, 
und mit einein Sicherheitsgesühl des 
Sieger-z. Seiltanzen nach deutschein 
Muster rief eine Menge Applaus hervor. 
Tie Lustsprünge der zwei Lustartisten 
betrachtet man als die besten Leistungen 
die je hier gesehen wurden. 

Die Lieder dieser Saiten-. 
Unter den besten Liedern, welche in 

dieser Saison ihr Erscheinen machten 
und sür den Gebrauch auf der Bühne 
bestimmt sind, befindet sich auch das 
Lied: Just tlie piisture ist ttiii girl l 
use-J t» Keime-Z mit Worten und Mu- 
sik oon Hattie Nevada— der Königin un- 
ter den Liederkomponisten. Es hat eine 
sehr entsprechende Melodie iiiid die 
Worte erzählen die Geschichte von ge-E 
brochenen Liebesichtvürem die durch das- 
zufällige Auffinden einer alten Photo- 
graphie in einem All-um wieder iii Er- 
innerung gebracht wurden· Liebhaber 
züchtiger und papulärer Lieder sollten 
sich eine Copie dieses Gesanges sichern. 
Dasselbe erscheint im Beilage der »Kan- 
sag City Talking Machine Co» « Kansas 
City, Mo· Copien sind bei allen Mit- 
sikhändlern zu kaufen und werden« auch 
von den Berlegern aus Empfang von 
25 Cents aersandt. 

,cngliih söoavin neuem-P entfernt alle harte-, 
reichen aber lchwieligeii Inichnieklueigen und Flecke non 
Pferden, blutigen Spind- Cuirds, Solln-. Emeeiiey, 
Kittel-ein« Inst-D Verrenkt-usw« alle gest-seltenen 

at e. dunen ist-· Soart M durch den Gebrauch einer 
lasche. Oariintiri die munderaollsie sur sur allerlei 
ehrechen in sein, die man ke etaeint hat. Verkautt in 

kr. sah-en g not-these. Ece tee und Pine ele» Stand 
Jota-m ils-in 50 

— 

CASTORIA 
fur Sauglinge und Kinder. 

Dasseibe Was (hr Frueher Gekauft Hatn 
Trig*, die 

Octenclirift yea 

AnJJSTiIatr. 
« Jahn Nikolai, «ein alter Bürger 

von Simon, verlor durch eine Kretas-ge 
in J. Snider H Werkstätte die ersten 
drei Finger seiner rechten Hand 

«- Fünf Meilen südlich von Simon 
wurde beim Preschen Carl Sandberg 
vom Sannenstich befallen und fiel er 
von der Drefchmaschine, wobei er noch 
einige Berti-Zungen davontrag. 

« Gouverneur Poynter wurde oan 

dem Arrangementscoinite für den Em- 
pfang des lsten Nebraska Reginienta in 
Lincoln ersucht, die Begrüßungseede zu 
halten nnd nahm er bereitwilligst an- 

« Seelen g Schratmüble zu Ravenna 
wurde leythin vom Wasser des Beavet 
Creek unterfplllt nnd drohte, in den Bach 
zu stürzen, weshalb die Brückeabanars 
beiter von C. H. Tulley in Grand Island 
dorthinberufen worden, um das Gebäude 
wieder »auf festen Faß-· zu bringen. 

« Gan-erneut Poynter hat eine Proo« 
;klaination erlassen und darin Montag 
Jden it. September als ,,2!lrl)eitertag«1 
festgeer 4 

« Die neue, zu Vildreth erbaute 
Mehlrnühle wird diese Woche fertig. 
Sie hat eine Kapazität von 80 Barrel 
pro Tag. 

« Von Fremont wird berichtet, daß 
in jener Gegend infolge des oielen Re- 
gens massenhaft Getreide verdarben ist. 
Tier Regenfall dort in den ersten 2 Wo- 
chen des August war über 9 Zoll. 

« Franl Von Cleaoe zu Wymore 
wurde arretirt, weil er seine Schwieger- 
mutter geschlagen und mißhandelt hatte. 
Lehtes Jahr wurde er wegen derselben 
Behandlung seiner Stiefmutter arretirt. 

« Ein Soldaten-Monumen: soll zu 
Columbiis irn Hrantfort Vark errichtet 
werden. Dasselbe wird etwa 82,.'-)00 
krften und soll bis zum l. Dezember 
fertig sein. Kintdall Bros. oon Lincoln 
haben die Ausführung desselben erhalten. 

« Ja der lepwöchentliihen Bei-samtn- 
liing der Staats-Apothelerbehörde in 

Oaiaha wurde als Nachfolger oon A. 
W. Buchheit als Mitglied der Behörde 
Hin Stillnian oon Columbus gewährt, 
dessen Termin inr Januar beginnt. 

« Der Bliy schlug in den Stall des 

sz Meilen lüdöftlich oon Howe wohnen- 
den Farniers Chag. Shaier und tödtete 
zwei von Shafer’s Pferden und eins 
J. H. Wright gehörig. Zwei andere 
Pferde wurden betäubt und erhielt das 
eine ein blindes Zuge. Ter Stall 
wurde für etwa 825 beschädigt- 

« Bei Virginia, Pawnee Caunty, 
erplodirte deirn Dreschen der Kessel der 
Dampsmaschine und wurde Ray Eber- 
man, Sohn von Ade Shernran bei Te- 
lrrnrseh, durch ein sortgeschleudertes 
Stück Maschinerie schwer verletzt. Eini- 
ge Andere erhielten leichtere Verletzun- 
gen and mehrere Pferde wurden getöd- 
tet. 

« A. E. Lytle und Frau lehrten mit 
der Leiche ihrer Tochter Graee von Bot-l- 
der, Col-, nach Hastings zurück. Man 
hatte das 15 Jahre alte Mädchen, das 
an Schwindsucht litt, vor 2 Monaten 
nach Colorado genommen, in der Hofs- 
nung, ein Klimawechsel würde dem 
Mädchen helsen, aber es war erfolgte-L 

« Die Klage der Norfoltee Ge- 
schäftsleute gegen die Chicago, St. 
Paul, Minneapolis ö- Ornaha Eisen- 
bahn wegen exorbitanter Hrachtraten 
wurde von der Staats-Eisenbahnbehörde 
abgewiesen unter der Angabe, sie bade 
«keine Jurigdiktron.« Wer hat denn 
eigentlich »Juri5diktion«.« 

« Bei Belgrade wurde ein Mädchen 
namens Cone, als dasselbe vorn Melken 
lam, oon einem bösen Stier angegriffen, 
mit den Hörnern gefaßt und über eine 
Fenz geschleudert, wag jedenfalls ihr 
Glück war, da das Thier nrin seinen 
Angrifi nicht wiederholen konnte. Soz- 
trrtg sie einige Quetschungen davon, die 
jedoch nicht gefährlich lind 

« Zu Haoelock fuhr der :tziihr"ige 
Chas. Parsells mit einer Anzahl anderer 
junger Leute aus einer Trehscheide beim 
.,Ronndhorrse« und siel er herunter zwi- 
schen zwei Schienen, wobei er sein rechtes 
Bein oberhalb des Knieo brach und wur 

de ihm daH Fleisch li- fast sur Hüfte 
von den Knochen gerissen. Es ist eine 

sehr schlimme Verlehun3. ; 

« Ter 12 Jahre alte Elsas- Sinn-, 
Sohn von Janus C. Shaw zu Zein- 
mah· wurde von einein Fülle-i in das 
Gesicht geschlagen. Tag Thier war 

ans der Straße, als der Junge vorbei- 
ging und es nrit der Hand schlug, wo- 

raus er den Schlag in’g Gesicht erhielt. 
Er war 24 Stunden lang bewußtlos, 
doch denkt man, daß er völlig wiederher 
gestellt wird- 

« Die Zuckersabrit zu Anrea wird zu 
der seftgesehten Zeit, am 1. Oktober-, 
nicht vollendet sein. Wie viel länger es 

dauern wird, theilt man nicht mit, doch 
wird bereits davon gesprochen, daß die 
sür die Fabrik gebauten Rüben nach den 
Fabriten zu Grand Island und Norfoik 
gesandt weiden sollen zur Verarbeitung. 
Der übermäßige Regen soll den Bau der 
Ame-J Fabrik zurückgehalten haben. 

« Ter 12 Jahre alte Sohn Carl des 
Geschästsmannes J. C. Jordan zu 
Gardon begab sich zu Pferde nach einem 
etwa 4 Meilen von dern Städtchen abzu- 
haltenden Sonittagsschul-Piciiic. Sriii 
Pferd stolperte und fiel und ein Fuß des 
Jungen blieb im Steigbügel hängen, so 
daß er etwa eine halbe Meile geschieift 
und schrecklich zugerichtet wurde. Ehe 
seine Kameraden zu ihm lamen, war er 

bereits todt. 
« Als am Mont der Kürschner 

Gustav Shukat ru maha Morgens 
die schweren eisernen Thüren des Ge- 
wölbes össnete, worin er seine Pelzivaa- 
ren verwahrt, sand er zu seinem Schre- 
cken, daß er von Einbrechern heimgesucht 
worden war, die Pelz-paaren irn Werthe 
von acht bis zehntausend Dollars gestoh- 
len hatten, die anderen Leuten gehörten 
und bei ihrn in Ausbewahrung waren. 

· Bei St. Liber ereignete sich letzte 
Woche ein schrecklicher Unsall. der dem 
8 Ja hre alten Sohn des Pen. und d r 
Frau Austem Frank, das Leben kostete. 
Er spielte aus einem Stroh-Schaden 
siel herunter uzub ineine Getreidegabel, 
die ihm in den Leib drang, so daß er 

nach einein Tag-e starb. Tat Begräb- 
niß fand ain Samstag oan der St. Li- 
lith-www 

Leichte, kühle 

Sommerwaaren 
zu bedeutend hembgesctztcn 

Preier lsei 

WOLBACHS 
Fertige leinene Tamenröcke für Löc 

das Stück. 

Eine gute Auswahl und schöne Mir-J 
ster in Lawns für sie die Yakh. Diese- 
Wscre wurde früher fär H und He: 
verkauft- 

Schrvarze Sonnen- und Regenichirme. 
26 Zoll groß, mit schönem Griff und 
starkem eisernen Gesiell für Mc. 

Kinder-Sonnenschirme in sehr großer 
Auswahl und hübschen Farben von 15 

Cenrg an- 

Leichte Unterhosen und shemden für 
Männer in weiß und braun für Löc, 
35c und soc. 

Eine Partie Kinderfchuhe, mir Anz- 
pfen oder Schnüren, in Größen von 2 
bis Z für Löc, 6 bis 8 für Ost und 9 bis 

Sommer-Carfetg in allen Größen zu 
Isc, Bäc, 45c und 50c. 

Gute niedrige Damenfchuhe mit 
Schnüren-—Orfordg—, in schwarz und 
braun für st. 00 das Paar. 

Leicht-, haltbare Kidfchuhe für Da- 
men, mitKnöpfen oder-E chnüren in allen 
Größen für il 25 das Paar. 

Lange weiße Babytleider für 10c das 
Stück. Hübfch mit Stickerei und Spihrn 
besetzt für 25c und 50r. 

Muslinsllnterzeuge für Tamen und 
Kinder in verschiedenen Styleg und Prei- 
feu. 

CotfehCopers für 10, 15 und Läc. 
» Nachthemden mit Stickerei beseht für 
50 CARL-. 

» 

Unterhofrn für Kinder für 10r. 
Unterröcke für Damen für Löc- 
Unterhofea für Damen Läc. 

Jetzt ist die rechte Zeit Sommersachen sehr 
billig zu kaufen. Große Bargains werden 
offetirt in allen Departements. Wer zu 

erst kommt bat die beste Gelegenheit. 

S. N. WOLBACH. 
« Ter Biehtüchter Alga Arhuå bei 

Butte ertranl beim Baden, augenschein- 
lich infolge von Krämpsen. 

I Ter Bericht des Staats-Anditora 
iür den Monat Juli zeigt eine Zunahme 
in dem in händen dea Schahmeisters be- 
findlichen Baargeldes oon über bl00,- 
ist«-LI, die sich hauptsächlich aus den tem- 

porären Schulfond erstrecken; aber auch 
der Sinltngsond, der Universitäts-, der 
Eliorntalschule- und der Hospitalsond ha- 
ben Einnahmen zn verzeichnen. 

. Zu Mahasth der zweiten Etation 
westlich von stritt-um« liei der Passa- 
gierrug No. « am Montag oont HattpiJ 
gelerse auf ein Seitengeleise, ans deni 
Frachtwaggong standen. T er Zagt-Ihrer 
nnd Heim sprangen von der Lokomotioe 
nnd entkatn lsrsterer unverleht, während 
der Heizer« Henry T«eivete, der ntit Kopf 
und Schulter zu Boden tam, ziemliche 
Verletzungen davontrag, doch wird e-. 

nach Ansicht der Aerzte wieder hergestellt 
« Arbeiter, welche mit der Reparatnr 

des Gebäudes der Hochschule in Arapas 
hoe beschäftigt- waren, fanden lehten 
Freitag in einem der Klassenzimtner den 
LIjährigen Jarnes Bloodworth als Lei- 
che anr Boden liegen. Den Revolver 
hielt der Todte niit der rechten Hand 
noch fest umschlossen. Quer über dle 
Leiche des jungen Mannes lag die Unäh- 
rige Graee Copper hingestreckt Sie 
athntete noch, als sie gefunden wurde, 
war aber bewußtlos und starb bald 
nachher. Beide waren in die Schläfe 
geschossen. Das Paar hatte seit eini- 
ger Zeit ein Liebesoerhältniß unterhal- 
ten, womit die Eltern des Mädchens je- 
doch nicht einverstanden waren. Ein 
von Beiden unterschriebener Zettel ent- 
hielt die Angabe, daß sie aus unglück- 
licher Liebe freiwillig in den Tod gegan- 
gen seien- 

Generalanwalt Sinyth hat unter 
dein Anti - Trust - Gefeh des Staates 
Nebraska eine Klage gegen die »Staa- 
dard Lil Co.« eingeleitet. Er ver- 

langt, daß ber erwähnten Gesellschaft, 
welche ein Trust fei, verboten werde, im 
Staate Nebraska ferner Geschäfte zu 
thun. Jn der Klagefchrift werden noch; 
mehrere andere Gesellschaften genannt, 
die als zu dein Truft gehörig bezeichnet 
werden. Generalanwalt Smyth erklär- 
te, daß die Einreichung der Klage schon 
früher beabsichtigt war; daß er es aber 
für besser gehalten habe, die Entschei- 
dung des Obeegerichts betreffs der Ver- 
fassungsmäßigkeit des Inn-Teufqu 
Jedes abzuwarten. Diese Entscheidung 
sei aber immer noch nicht abgegeben, 
weßhalb er sich entschlossen habe, die 
Klage both zu beginnen. Er will gegen 
andere Teufts in ähnlicher Weile sorge- 
hen, so bald er das Beweisniaterial in 
Händen hat. 

« « 

« Wyinore bat einen Prozeß an Hand 
wegen der drei von der Feuer-veer nieder- 
geriffenen Gebäude von Frank LabeL 
Tie Gebäude waren lebten Februar 
durch Feuer stark beschädigt und kürzlich 
wollte Label dieselben wieder reoariren, 
wag der Mayor und Stadtraib nicht 
erlaubten, da es Jramegebäude waren- 

Die Fenerwebr bekam Befehl, die Ba- 
racken niederzureißen, wag geschah nnd 
jeyt hat Label die Stadt auf Zchadener- 
sah verklagt. 

Tieiioronerg Juni in den: Fall 
der bei dein Feuer der Mercet Cheniical 
lcomoann zu cniaba letzte Woche zu 
Tode gekommenen Feuerlcnte, gab ihren 
Wahrforuch dahin ab, daß die Thonifotn 
Hausten Electric Light iso. und der 
Stadt-Elektriker fträsiicher Nachlässig- 
keit beschuldigt wurden, indem sie die 
elektrischen Trähte nicht zerfchnitten, um 
II den Feuerleuten zu ermöglichen, ihre 
Arbeit sicher zu thun· Auch die Stadt- 
beainken werden befchuldigt, nicht die 
richtigen Verordnungen erlassen zu ha- 
ben für Handhabung der überirdischen 
Drähte und auch der Feuerwehr Chef 
und dessen Unterbeawte wurden in dem 
Wahrspruch verantwortlich gehalten für 
den Tod der Feuerleute, weil sie nicht die 
nöthige Vorsicht anwandten, die nöthig 
gewefen wäre beim Herablaffen der Lei- 
ter bei dein Netz-vers oon elektrischen 
Drähten in der Höhe· Tie Jury be- 
stand aus folgenden Perfonem W. G. 
Sbrioer, Vernimm; F. T. Ton-, Win. 
White, C. L. Thomas-, S. H. Zorns- 
wortb und (5. Haufen. 

Gutes 
•1st die Hauptsache rur tie • 

sundheit J ruler Winki'l und |< I I I + 
}'"lcr Klecken des HjsU'ins IWl 
wlrd vein Hint erreli'lit, und vun Reiner Itescbat- 
fenhelt liangt <b-r Zustand von jedem i irijane ab. 
flute* iilut nieiiit Hlark«! Nerven, gutc Ver- 
daia.iiB. starke (jeaundlwit. I'nrelnes Blut 
iiM'int Scrofelu, Magenachwiiebe, ltbeumat:i 
mus, Katarrti Oder andere K rank hel ten. Has 
siflurste Mlttcl Bute* Blut zii haben 1st Hood's 
Karsu|rarilla zu ueltineu. Iziesi- .Medizin relnlgt I*• lent uud bereiebert das Blut, uml tbellt die 
Keiiandlbe.li- d'T <>e*Undtielt und Kraft j. dem 
K'-rv, Organ uud i."H. be mil. l.» wur each' * 
guten A|ij»etit. iiiebt crfriu benden gcbUf uud J 
kurirt Ncrvcnseliunche 

Hood’s 
Sarsaparilla 

1st die beste In d**r Tliat die elnzlge wahre 
blutrelniKende Medtzln. NurvouC. I, Hood & 
Co., Urncll. Mass., |>r*i>arirt. |1; Secbs fur fo 

Mood’s Pi lien £."'!frB 
wlrksain. >28 cents. Bel alien1 D?ogU“stcu.“* ° 


